
Pressemitteilung zur Umstellung der Beleuchtung in der Grundschule Schallbach 

Aufgrund der schlechten Beleuchtungssituation und der ineffizienten Technik wurde an der 
Grundschule Schallbach eine Sanierung der Beleuchtung in der Schule sowie Sporthalle 2021 durch 
die Gemeinde Schallbach durchgeführt. 

Die alte Beleuchtung stammte aus dem 70iger und 90iger Jahren und wurde komplett durch eine neue 
LED-Beleuchtung ersetzt und somit auf den neuesten Stand der Technik gebracht. Es wurden alle 
alten Deckenanbauleuchten gegen neue LED-Leuchten getauscht. Die neuen LED-Leuchten verfügen 
über integrierte Präsenzmelder zur Reduzierung der Betriebsstunden. 

Durch die Umsetzung dieser Maßnahmen erfolgt eine voraussichtliche Stromverbrauchsreduktion um 
88 Prozent und somit auch eine CO2-Emissionsreduktion. 

Die Sanierung wurde mit der regionalen Firma Elektro Stolz GmbH aus Eimeldingen durchgeführt. Sie 
unterstützte die Gemeinde bei der Planung und erhielt auch den Zuschlag für die Umsetzung der 
Arbeiten. 

Die Gemeinde Schallbach freut sich durch diese Maßnahme sowohl einen Beitrag zum Klimaschutz, 
wie auch zur Schaffung einer modernen Lernumgebung für unsere Schüler und Lehrkräfte geschaffen 
zu haben.  

Die Sanierung der Beleuchtung in der Grundschule Schallbach wurde vom Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages 
unter dem Förderkennzeichen 03K0733214663 gefördert. Die Förderquote beträgt 30% der 
anrechenbaren Kosten. 

Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert das Bundesumweltministerium seit 2008 
zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre 
Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: Von der 
Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten Hilfestellungen und investiven 
Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzinitiative trägt 
zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und 
Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen. 

Weitere Informationen zur Klimaschutzinitiative erhalten Sie beim Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU) unter www.klimaschutz.de sowie beim Projektträger Jülich 
unter www.ptj.de/klimaschutzinitiative-kommunen 
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